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[1648 n. November 26.]                                             A

NOTIZEN [VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II. ZURLAUBEN BE-
ZÜGLICH EINES STREITS ZWISCHEN URI UND NIDWALDEN "WEGEN
DER STEUER VON DEN SEELISBERGISCHEN JENSEITS DES SPREI-
TENBACHS GELEGENEN GÜTERN"1]

"Ob ... [Landammann und Landrat von Uri] den handel Undt misshellung

uffgebracht?

Ob sy dass Recht fürgeschlagen Luth dryländischen Pundts [von 1315]

und Sätz2 Ernambset habendt?

Warumb sy dan darvon Wychend und dass Richterliche Ambt ... [von

Landammann und Landrat] von Schwytz [das in diesem Streit als

Schiedort wirken wollte] abschlachend? Luth 25.ten Septembris [1648]

abgangen schrybens.

Wye dass instrument der Seelisbergern Luthe, ob sy nit Unerlaubt der

Underwaldneren [konkret: Landammann und Landrat von Nidwalden] ver-

khauffen mogen?

Die güeter auch usseren versezt habend hand den Selisbergern by

100 Kr. buoss einmal die Nutzung Verpoten?

N.a ein Schnider Jungen hat das Underwaldner schryben Vom 21ten oc-

tobris: eingelifert

Jtem ein sprichworth[?]3. Jm Urner schryben (ohne Underscheidt) sub

dato 31ten octob[ris]

Die Ursachen war[um]b die Schwyzer nit Richter syn sollen sind Not-

wendig Zuewüssen?

Ury erpietet die güetigkheit, oder dass unparthysche Eydtgnos: Recht

und Pitend biss Zuo Usstrag, dass die Seelisberger dz Jrig Nuzen mö-

gen. Widrigen fahls protestierend sy alless ubels unschuldig Ze-

syn.

luth dess uncostens: 26ten ... [November]

Pitend unss [Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug?] die Urner hie-

ruff Jn Allem fahl mit Rath und that Jnen byzespringen, gantz in-

stendig dienstlich, und so hoch sy Könnendt unss der Eydtg. Pflich-

ten erinnerende und daruff sich gentzlich Verlassende und sich Zuo

würkhlicher reciprocation und prontezza verobligierende den 26 ...

[November] 1648."

1) Dieses Zitat ist den gedruckten EA der Tagsatzung der V kath. Orte vom
14. Dezember 1648 in Brunnen entnommen, s. EA V 2, 1472 (Nr. 1160),
1472 b. Stadt und Amt Zug war dabei u.a. auch durch Beat II. Zurlauben
vertreten.

2) s. EA I 243 (Beilage Nr. 3) spez. 244 Zeile 6ff.
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AH 122 , 44 ( aufgeklebt)
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